
Pückblick Musiktag
in Pheinfelden
uom 19. Juni 2022

Werte H unzenschwi le r"innen
Liebe Blasmusikfreunde

Wie bereits in der letzten Dorfzeitung ange-
kündigt, haben wir uns für den Musiktag in

Rheinfelden angemeldet, um unser musikali-
sches Können vor Publikum und Experten
vorzutragen und bewerten zu lassen. Unser
Konzertvortrag, mit einer kleinen Vorprobe um

9.20 Uhr, war auf 10 Uhr eingeplant. Deshalb
machten.wir uns rechtzeitig auf den Weg. Fur

die Fahrt nach Rheinfelden und zurück hatten
wir uns für den Regionalbus Lenzburg ent-
schieden. Denn der Tag versprach warm, nein

sehr heiss und durstig zu werden.
Nach unserer kurzen Vorprobe installierten
wir uns im bereits sehr gut gefullten Konzert-
lokal. Obschon wir unser Vortragsstück «Da-

kota, ein lndian Sketches in fünf Sätzen,
unter der Leitung von Christoph Bolliger sehr
gut vorbereitet hatten und alle ihre zu spielen-
de Stimme fast perfekt spielten, ist es doch
immer wieder eine mehr oder weniger grosse

Nervensache vor fremdem Publikum und

einem Experten zu spielen.

Nach dem Konzertvortrag konnten wir unsere
Leistung beim Expertengespräch abholen.
Naturlich findet der Experte immer ein Haar
in der Suppe und erklärt uns, was man da
oder dort hätte besser machen können, sonst
wäre er ja kein Experte. Aber diese Korrektu-
ren sind bereits auf einem höheren Niveau

angebracht. Doch um es auf einen Nenner zu

bringen: der Experte lobte die Lelstung unse-

res Dirigenten und war generell mit der musi-
kalischen Leistung mehr als nur zufrieden.
Denn bei Beginn vom Expertengespräch hat-
te er uns als erstes verkündet, er habe sich
vor unserem ersten Ton gefragt, wie um Him-
mels willen kann ein so kleiner Verein sich an

eine so grosse Komposition wagen ...
Am Nachmittag waren dann die Marschmu-
sikvorträge angesagt. Bei Temperaturen so
um die 32 bis 35 Grad marschierten die Mu-
sikkorps durch die Altstadt von Rheinfelden.
Wie bereits erwähnt hatten wir uns für diese
Disziplin abgemeldet. Denn mit lediglich zwöl{
Musikantinnen und Musikanten macht eine
solche Disziplin einfach keinen Sinn.
Am Nachmittag um 17.30 Uhr stand das
Rangverlesen sowie die Ehrungen für verdien-

te Musikantinnen und Musikanten im Festzelt

auf dem Programm. Wir von der MG Hunzen-
schwil-Schafisheim konnten auch in dieser
«Disziplin» ehrenvoll mitwirken. Denn wir hat-
ten sogar eine Musikantin und zwei Musi-
kanten, die wir für ihre langjährige Treue zur

Blasmusik ehren durften:
. Günter Spatz für seine 35 Jahre Vereins-

mitgliedschaft zum Eidgenössischen
Veteran

o Anita Kuhn-Schuler für 50-jähriges
aktives Musizieren zur Kantonalen Ehren-
veteranin

. Der Schreibende (Heinz Zubler) durfte
für seine 60 Jahre Treue zur Musik die

CISM-Verdienstmedaille entgegenneh men
(CISM = Conf6d6ration lnternationale des
Soci6tes Musicales).
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Gruppenfoto von links:
RolfSchaffnel Vize-Prösident, in der Funktion als Frihnrich
mit de r Schafi sheimer- Fah ne

Günter Spatz als eidgenössischer Veteran (35 Jahre)
Anita Kuhn-Schuler als kantonale Ehrenveteranin (50 Jahre)
Heinz Zubler als CISM-Veteran (60 Jahre)
Sergio Spadot, unser Föhnrich, mit der Hunzenschwiler-Fahne

Wir Musikantinnen und Musikanten der
M usikgesellschaft H unzenschwil-Schaf isheim
gratulieren den dreien zu ihren Ehrungen und
wünschen ihnen weiterhin alles Gute und viel
Freude an der Blasmusik.

Rückblick Jugendfest in Hunzenschwil
vom 24. bis 26. luni2022
Kaum eine Woche später standen wir bereits
wieder im Einsatz respektive auf der Bühne.

Am Freitagabend hatten wir die Ehre den

Auftakt zum Jugendfest ein Konzert in der

Festhütte zum Besten zu geben. Auch hier
hatten wir uns, unter unserer bestens be-
währten Leitung von Christoph Bolliger, gut
vorbereitet.

Am Samstag war dann
um 9,15 Uhr das Start-
signal zum Jugendfest-
umzug. Wer an unserer
Aufstellung den Dirigenten gesucht und nicht
gefunden hat, hier die Auflösung: Unser
Dirigent Christoph Bolliger war mitten in der
Musik und hatte die Pauke geschlagen.

Obwohl sich das Wetter etwas abgekühlt hat-
te, war es unter der Uniform immer noch sehr
warm. Beim Ausziehen des Kittels kamen
meistens komplett durchnässte Hemden zum

Vorschein. Am Sonntagmorgen war nochmals

unser Mitwirken am Jugendfestgottesdienst
gefragt. Zusammen mit dem Gospelchor
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durften wir zum guten Gelingen des sehr
schönen Gottesdienstes beitragen.

Wir bedanken uns in aller Form beim Jugend-
fest-OK-Team fur die grossartigen Vorberei-
tungsarbeiten und für das tolle Jugendfest
2022. Ebenlalls ein herzliches Dankeschön
an alle Vereinsmitglieder, die während dem
Jugendfest in irgendeiner Funktion mitge-
holfen haben, das Fest erfolgreich durchzu-
führen.

Wieder einmal ein sehr gutes Beispiel dafür,
dass man sich ein Dorfleben ohne Vereine
fast nicht vorstellen kann. Darum: macht mit
und helft, unser Dorfleben aktiv zu gestalten!

Ausblick
Am 26. August werden wir bereits wieder öf-
fenilich auftreten, und zwar bei unserem
Platzkonzert auf dem Schulhausplatz in Hun-
zenschwil. Wir freuen uns darauf. Wir starten
mit unserem musikalischen Programm um 19

Uhr Vor und nach dem Konzert, ab 18 Uhr,

bieten wir wieder «Gluschtiges» vom Grill an.

Am 2. September werden wir dann das Platz-
konzert in Schafisheim mit dem gleichen
Angebot durchfuhren. Auch hier freuen wir
uns auf möglichst viele Teilnehmer-innen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Der Prrisident Heinz Zubler

Auflcisun$
Rätsel-
\Mettbe,lverb
Unter den richtigen und komplett
ausgefüllten Einsendungen geht der
Gutschein im Wert von Fr. 10.- vom
Volg Hunzenschwil an Ursula Fischer.

Herzliche Gratulation!
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